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lt(em) 15 s 4 d hat myr der
| meig(er) in der Altenstat gelib(er)t

|
von dem dech-

tu(m).
Soma 19 gul(din) 8 Vi s 2 d.

[5 r
] 1 n n a ( m e ) von E y n i t 888

It(em) 6 guldin, von dem meig(er) entpfangen | herbschaff.

It(em) 2 guld(in) 4 s d hat d(er) selbe my(r) j
gelib(er)t von der Maucheym(er)

wegen.

lt(em) 9 s d der selbe gelib(er)t von eyn(er) |
wiesen, hat er selbs inn.

It(em) 1 gülden 2 s d d(er) selbe gelib(er)t, gibt
|
Vntz von Kirperg von my(n)s

h(er)n gutt(ern) |
doselbs.

It(em) 3/2 s 2 d d(er) selbe gelib(er)t von |
zinsen zu Kirperg.

It(em) 3 s 2 d d(er) selbe gelib(er)t von |
zinsen zu Mittelbach vnd Hingspach.

lt(em) 2 güldin 19 d von dem zoll
|
doselbs gefallen, d(er) sint 18 alb(us) | vo(m)

grossen zoll gefallen.

It(em) 1 gül(din) von dem zoll zu Mittelbach,
|
gibt Rein(er) doselbs, ist ime

v(er)lühen.

It(em) 6V2 s 2 d hat d(er) zoll zu |
Hornbach diss jat getragen.

It(em) 10 s d von dem vischwasser zu
|
Birbach, hat d(er) wanne(n)mech(er) ge¬

habt.

Soma 14 gul(din) 4 s 2 d.

[5'] In na me von Erbach
It(em) 4 1/2 guldin 7 s d von dem

|
herbschaff entpfangen.

It(em) 5 guldin 4 s 3 d 2 hell(er) |
hat my(r) d(er) meig(er) gelib(er)t von dem

|

dechtu(m) in d(er) Vier h(er)n walt.

It(em) 20 d 1 hell{er) d(er) selbe gelib(er)t von
j
den zinsen zu Beden von d(er) ier

h(er)n.

lt(em) 3Vi s d d(er) selbe von den zinsen
|
zu Fogelbach.

It(em) 2 s d d(er) selbe von zweyn hobsted(en) j
doselbs.

It(em) 1 s d d(er) selbe von eynfer) hobstatt |
zu Mulnbach.

It(em) 5 guldin d(er) selbe gelib(er)t an
|
zoll an mitwoch nach Mathez injhalt eyns

zettels meist(er) Wemhers
|
hantschrifft.

It(em) 5 guldin hat d(er) meig(er) myr j
vss der bussen gelib(er)t zoll.

It(em) 2 gul(din) 15 s 4 d hat myr
| d(er) scholtis von Mor gelib(er)t vom

j
zoll diss

jar.

Vor Eynit gestrichen Lympach; über der Majuskel L als Korrekturversuch ein E.
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